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Editorial Kupfer, Wolle, Karton
Wir können den Weisswein langsam kühl stellen, meint Köbi Gantenbein
auf Seite 7 im Hinblick auf den 3.März — und wirbt zugleich noch ein-mal

kräftig für ein Ja zum revidierten Raumplanungsgesetz RPG). Denn

dieses Ja ist nicht mehr so wahrscheinlich wie auch schon. In den

letzten Wochen entzogen die Economiesuisse — in Abkehr von ihrem
eigenen Think­tank Avenir Suisse — und die FDP der RPG-Revision
die Unterstützung. Die Partei schwang an ihrer Delegiertenversammlung
Anfang Februar laute Worte für einen massiven Ausbau der Bahn,

lehnt aber die RPG-Revision und damit ein griffigeres staatliches Lenken
der Raumentwicklung ab. Dass das eine ohne das andere in einem

Fiasko für Landschaft und Staatsfinanzen endet, übergeht die Partei
zweizüngig. Für ein Ja zur RPG-Revision machen sich dagegen über
dreissig Verbände stark, vom SIA über die Bäuerinnen bis zu den Mietern.
Die selten breite Koalition zeigt die Bedeutung der Abstimmung und

dass jede Stimme zählt.
Nun aber zum neuen Heft — und zu Kupfer, Wolle, Karton. Arbeitsmodelle
aus diesen Materialien sieht man durch das Schaufenster eines jungen
Architekturbüros, an dem mein Heimweg vorbeiführt. Voellmy Schmidlin
Architekten arbeiten offensichtlich ganz analog, von Hand, mit Cutter,
Leim und Geodreieck an ihren Entwürfen. Obwohl sie den Computer
beherrschen — oder gerade weil? Folgt nun eine Gegenbewegung zur
Digitalisierung im Entwurf und gilt, wie Peter Zumthor sagt, «je mehr
Computer, desto mehr Modelle» Andres Herzog geht der Frage in der
Titelgeschichte nach. In seiner Reportage erzählt er, wie EM2N, Karamuk

Kuo und Herzog &de Meuron heute mit Modellen arbeiten und wie viel
sie nach wie vor in diese Methode investieren. Mit den Bildern dazu, die
Cortis & Sonderegger fotografiert haben, stehen wir mitten im Reich der
Praktikantinnen und Praktikanten — in den Modellbauwerkstätten, die
allerdings nicht mehr ganz so analog daherkommen wie früher.
Mitten in der Werkstatt steht auch, wer die Reportage von Marco Guetg

aus dem Muotathal liest. Er besuchte Möbel- und Küchenfabriken in der
Schwyzer Gemeinde und sprach mit den Chefs. Eindrücklich, wie sich in
diesem Tal, das aus nur einer Gemeinde besteht, rund ums Holz
wirtschaftlich geschickte und handwerklich hochstehende Unternehmen ent-

_wick_eln_und_hal_ten,_die_zu d_en _mod_ern_sten_Eur_opa_s zä_hlen_. Rah_el Mar_ti _ _
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